
Pfarrbüros der PG Durach-Sulzberg 
E-Mail (pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de) 

 

Hauptbüro Durach, Kirchenweg 3, Telefon 0831 561290 

Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 – 10.30 Uhr 

Donnerstag   16:00-18.00 Uhr 

 

Nebenbüro Sulzberg, Pfarrweg 1, Tel: 08376 283 

Dienstag 8:30-11.30 Uhr  

 

Außerhalb der Öffnungszeiten bei Notfällen 

erreichen Sie einen Seelsorger unter: Tel 0151 6732 7881 

 

Während den Ferien ist das Büro in Sulzberg geschlossen!! 

In dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte ans Hauptbüro. 

 

Gottesdienstordnung 

HEILIG GEIST DURACH 

Samstag 25.05. hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer, hl. Gregor VII., hl. Maria 

Magdalena von 

 13:00 Trauung Sabrina Jäkel und Florian Handle  
 18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Willy John 

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 9:30 Pfarrgottesdienst - 20 jähriges Jubiläum des Vereins MundArt Allgäu, Predigt im 

Allgäuer Dialekt mit Pfarrer Stefan Gast, musikalische Gestaltung Jodlergruppe 
Vorderburg  
Pfarrer Gerhard Lederle 
Paula und Johann Leitner, Kathi Rietzler 

Dienstag 28.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

 14:45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum  
 19:15 Maiandacht  

Mittwoch 29.05. hl. Paul VI., Papst 

 19:00 Bibelteilen im Pfarrheim Durach  

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 9:30 Festgottesdienst zu Fronleichnam, anschließend feierliche Prozession - gestaltet durch 
die Musikkapelle Durach -  

Freitag 31.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 

 19:15 letzte feierliche Maiandacht  

Samstag 01.06. Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

 13:00 Trauung Sonja Nehmer und Manuel Schmid  
 18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Pfarrgottesdienst  
Ludwig Schwarzmann (JaM) 
Frau Gredner Marianne 
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KURATIE ST. GEORG BODELSBERG 

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 8:30 Rosenkranz  
 9:00 Gottesdienst  

Alois und Katharina Brecheisen u. Angehörige 
 19:00 Maiandacht  

Mittwoch 29.05. hl. Paul VI., Papst 

 19:00 Maiandacht  

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 19:00 Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Rosenkranz  
 9:00 Gottesdienst  

Ludwig Knaurek 

ST. JOSEF DER ARBEITER WEIDACH-OBERKOTTERN 

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 10:45 Gottesdienst  

Freitag 31.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 

 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Maiandacht (statt Gottesdienst)  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 10:45 Freiluftgottesdienst an der Wendelinskapelle  
Martha, Hans und Anna Simlacher 
Karl und Emilie Hofmann und Resi Schmid mit Angehörigen 

HLGST. DREIFALTIGKEIT, SULZBERG 

Samstag 25.05. hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer, hl. Gregor VII., hl. Maria 

Magdalena von 

 16:00 Taufe Appel Luca  
 18:40 Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 9:30 Rosenkranz  
 10:00 Patrozinium der Pfarrkirche, feierliches Hochamt zum Dreifaltigkeitsfest anschl. 

Kirchencafe und Standkonzert der Musikkapelle, Pfarrintention  
Rosina und Josef Klos 
Für die Verstorbenen der Familien Bickel, Steurer und Roth 
Ludwig und Michaela Buhl 

 19:15 Maiandacht mit den Kommunionkindern  
 19:45 Maiandacht in Untergassen  

Dienstag 28.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

 8:00 Heilige Messe  
 18:00 Pauluskreis im Pfarrheim St. Elisabeth  
 19:30 Maiandacht in der Kapelle in Sulzberg-Ried gestaltet vom Frauenbund  

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 9:00 Festgottesdienst zu Fronleichnam mit anschließender Prozession, Schlusssegen in der 
Kirche  

Freitag 31.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 

 19:15 letzte feierliche Maiandacht gestaltet vom Oberallgäuer Bäuerinnenchor  



 

Samstag 01.06. Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

 18:40 Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Rosenkranz  
 10:00 Pfarrgottesdienst, Opfer für die Pfarrkirche, Pfarrintention  

Dieter Bürgermeister 

ST. JOHANNES BAPTIST, MOOSBACH 

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Abendmesse  

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 19:00 Festgottesdienst mit anschl. Fronleichnamsprozession  

Freitag 31.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Gottesdienst  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:15 Rosenkranz  
 8:45 Gottesdienst  

Herbert Mair 

ST. OTMAR, OTTACKER 

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 Kollekte für den Katholikentag 
 8:15 Rosenkranz  
 8:45 Gottesdienst  

Für die verstorbenen Eltern Niemeier und Eiber 
Kaspar und Hedwig Dinser 

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 10:00 Festgottesdienst mit anschließender Prozession  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Abendmesse  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



NEUNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
2. Juni 2024 

1. Lesung:  
Deuteronomium 5,12-15 

2. Lesung:  
2. Korinther 4,6-11 

Evangelium:  
Markus 2,23 – 3,6 

» Als er wieder in die Synagoge ging, war dort ein Mann 
mit einer verdorrten Hand. Und sie gaben Acht, ob Jesus 
ihn am Sabbat heilen werde; sie suchten nämlich einen 
Grund zur Anklage gegen ihn. Da sagte er zu dem Mann 
mit der verdorrten Hand: Steh auf und stell dich in die 
Mitte! Und zu den anderen sagte er: Was ist am Sabbat 
erlaubt – Gutes zu tun oder Böses? « 
 

 

 

 

 

 

 

Bibelwort: Markus 2,23 – 3,6 

Er sah sie der Reihe nach an, voll Zorn und Trauer über ihr verstocktes Herz. 
Es ist heute kein „schönes“ Evangelium, und doch berührt mich ein Satz ganz 
besonders: Jesus ist voll Zorn und Trauer. Selten ist in der Bibel so deutlich von 
Emotionen Jesu die Rede, noch dazu von eher schwierigen. Jesus ist zornig über 
seine Gesprächspartner, die Pharisäer, d.h. er kann sich aufregen, kann wütend und 
vielleicht sogar laut werden. Jesus wird traurig über das verstockte Herz seines 
Gegenübers, d.h. er ist verletzt, betroffen, enttäuscht, vielleicht sogar ohnmächtig. Wie 
gut, dass Jesus kein „unbewegter Beweger“ ist, wie sich die Theologie über längere 
Zeit Gott vorgestellt hat. Nein, er lässt sich bewegen und sich die Not des Menschen 
mit der „verdorrten“ Hand zu Herzen gehen.  
An diesem Punkt kann Jesus über seinen Schatten springen: Er verheddert sich nicht 
in den Kontroversen mit den Pharisäern; sondern er verliert den Mann mit der 
gelähmten Hand nicht aus den Augen. Trotz Zorn und Trauer wendet sich Jesus dem 
zu, der (noch) Erwartungen und Sehnsucht hat. Und nicht nur das: Er lädt den Mann 
ein, sich in die Mitte zu stellen und die Hand auszustrecken. Und er heilt ihn. Ich 
möchte von Jesus lernen, auf meine Emotionen zu hören – ob sie nun „schön“ sind 
oder nicht. Ich möchte auch von Jesus lernen, das, was wirklich wichtig ist, in die Mitte 
zu stellen. Und ich möchte von Jesus lernen, Erwartungen und Sehnsüchte sehr ernst 
zu nehmen.  

Christine Rod MC 
  

 

 



Festgottesdienst in Durach 

 

Bibelteilen in Durach 

 

 

 

 

 

 

 



 Fronleichnamsprozession 

 

Patrozinium in Sulzberg  

 

 



Einladung zur Fronleichnamsprozession 
 
Liebe Sulzberger, 
 
zur Fronleichnamsprozession laden wir heuer wieder herzlich ein. Wir werden sie wie 
gewohnt durchführen, das heißt mit vier Altären und dem Schlusssegen in der 
Kirche. Die vier Altäre zeigen uns, dass wir für unseren Ort, seine Bewohner, sein 
Gebiet, die Wiesen, Felder und Wälder in der Gesamtheit den Segen erbitten 
(gleichsam in alle 4 Himmelsrichtungen). 
 
Der Prozessionsweg: 

- Nach dem Festgottesdienst: Aufstellen wegen der Baustelle diesmal im 
Friedhof Richtung Leichenhaus  

- Zug durch die Jodbadstraße bis Kreuzung Ringstraße, dann durch die 
Ringstraße bis zum 1. Altar: Auf dem Grundstück des Pfarrheims, Ecke 
Bahnhofstraße/Grüntenstraße,  

- Zug durch die Grüntenstraße zum 2. Altar beim Seniorenheim, Zug durch die 
Ifenstraße, Allgäustraße, Kemptener Str. zum  

- 3. Altar vor dem Feuerwehrmuseum  

- Zug durch die Kemptener Str. bis zum Rathaus, dort 4. Altar,  

- Einzug in die Kirche, Schlusssegen, Te Deum (Großer Gott), Dank und 
Entlassung 

 
 
Prozessionsordnung: 
 
Nach alter Tradition gilt folgende Zugordnung: 
Kreuz und Fahnen – Schülerinnen und Schüler – Jugend Männer – 
Bruderschaftsstangen – Fahnenabordnungen der Vereine – Schützenkönige/-innen 
mit Begleitung - Musikkapelle – Kirchenchor – Erstkommunionkinder (Mädchen und 
Buben) – das Allerheiligste – Bürgermeister und Marktgemeinderat – 
Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat – Frauen; Familien können 
selbstverständlich auch miteinander an der Prozession teilnehmen. 
Ganz dringend bitten wir Sie, in Sechserreihen (wo nicht möglich mindestens 
Viererreihen) zu gehen und dicht aufzuschließen, damit der Zug nicht zu lang wird! 
 
Altäre: 
Mit großer Liebe werden die Altäre von den jeweiligen Teams aufgestellt – allen 
Beteiligten, die es heuer wieder wagen (Fam. Hörmann und Egger, Seniorenheim, 
Anlieger Kemptener Straße und Kirchenverwaltung/Frauenbund und 
Pfarrgemeinderat) ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Blumenteppich: 
Der Kath. Frauenbund lädt alle Firmkinder ein, zum Blumenteppich legen für 
Fronleichnam. Treffpunkt ist am Mittwoch, 29.05.2024 um 15:00 Uhr Hintereingang 
Pfarrhof. 
 
Parksituation: 
Wir bitten die Bewohner der Grüntenstraße herzlich, die Straße von parkenden Autos 
am Donnerstagvormittag freizuhalten. Die Parkplätze des Pfarrzentrums können an 



diesem Tag alle benutzt werden! Ebenso bitten wir die Jodbadstraße bis Kreuzung 
Ringstraße und ab Ringstraße die Bahnhofstraße nicht zu beparken. 
 
Schmücken der Häuser: 
Wiederum werden ein paar Tage vor dem Fest Mitglieder des Pfarrgemeinderats 
weißgelbe Kirchenfahnen anbieten, die Sie an die Fenster stecken können auch 
können Sie Fähnchen in der Kirche (südliches Vorzeichen) bekommen. Wer ein 
Übriges tun will, z.B. ein Kreuz an die Außenwand hängen, oder ins Fenster stellen, 
Kerzen dazu anzünden, die Fenster mit Blumen schmücken oder mit roten Tüchern, 
ist herzlich eingeladen, das zu tun. Niemand soll sich aber gedrängt oder gar 
gezwungen fühlen – das wäre nicht im Sinne der Sache. Andererseits ist es ein 
schönes Zeichen, wenn der Leib des Herrn durch die Straßen getragen wird, das 
Haus zu schmücken. Jeder entscheide selbst – und alle sollten diese Entscheidung 
respektieren. 
So hoffe ich, dass das Wetter mitmacht und wir, bei so viel Bereitschaft und gutem 
Willen, ja Begeisterung, eine schöne feierliche Prozession zu Ehren des 
Eucharistischen Christus abhalten können. Allen, besonders den Verantwortlichen für 
die Altäre, den Zug, seine Sicherung und die musikalische Gestaltung (Musikkapelle, 
Kirchenchor, Feuerwehr, Gemeindemitarbeiter) gilt jetzt schon mein Dank und meine 
Anerkennung. 
Das Wichtigste aber ist immer, dass wir ehrfürchtig und mit innerer Anteilnahme die 
Prozession im wahrsten Sinne des Wortes „begehen“. 

Ihr Pfarrbüro 

 

 

Letzte feierliche Maiandacht in Sulzberg 

 



Nachlese 

Maibaumfest in der Kita St. Nikolaus 

Seit Donnerstag, 02. Mai 2024 steht ein stattlicher Maibaum im Garten unserer Kita 

St. Nikolaus. 

Tatsächlich war das Fest mit den Eltern für den 3. Mai nachmittags geplant – wegen 

schlechter Wetterprognose fand die Feier am Donnerstagvormittag mit allen 

Krippenkindern und Kindergartenkindern statt. 

Im Vorfeld gestalteten große Kindergartenkinder die Maibaumschilder, auf denen 

symbolisch alle Funktionsräume im Kindergarten und die Krippenräume abgebildet 

sind. Beim Binden des Kranzes assistierten den Erzieherinnen auch einige Kinder im 

Garten. 

Die Krippenkinder übten mit ihren Erzieherinnen ein Singspiel ein von 

Schmetterlingen, Bienen, Käfern und Spinnen, die auf der Blumenwiese hinterm 

Haus wohnen.  

Jedes Kindergartenkind durfte sich nach seinen Interessen für die Projektgruppe 

Dekoration, Trommelgruppe oder Maitanz entscheiden. So entstanden bunte 

Wiesentiere als Baum- und Strauchdekoration und bunte Wimpel, ein mit den 

Kindern erarbeiteter Trommelspruch mit rhythmischer Untermalung und die 

Tanzkinder erarbeiteten zum Lied „zum Reigen herbei im fröhlichen Mai“ tänzerische 

Bewegungen.  

Die Fit-für-die-Schule-Kinder übernahmen die verantwortungsvolle Aufgabe den 

Maibaum um die halbe Kita herumzutragen. Der Festzug der singenden 

Kindergartenkinder wurde von Gitarren- und Tenorhornklängen unserer KiTa-

Musikantinnen begleitet. 

Am Parkplatz angekommen, standen die Kinder Spalier und der Maibaum wurde an 

vorbereiteter Stelle im Garten aufgestellt. 

Die Krippenkinder waren mit bunten Tüchern geschmückt und eröffneten mit ihrem 

Spiellied „auf der Blumenwiese hinter ’m Haus“ das Festprogramm und erhielten viel 

Applaus. Auch für die Vorführungen der Kindergartenkinder und die Präsentation der 

Projektgruppe Dekoration gab es viel Beifall. 

Die Kinder bestaunen seither immer wieder unserem Maibaum. Für Juli haben wir ein 

Sommerfest mit Eltern geplant. 

                Bild und Text: Brigitte Prestel 

 



 


